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Roselius schenkt der bulgarischen
Regierung ein Flugzeug

Breme«, 16. M
Nach einer Meldung aus Sofia traf dort am Montag abend

das Flugzeug ein. das ursprünglich auf Veranlassung von Hüne-
feld für einen Ostasienflug erbaut, nach Hünefolds Tode vom
bulgarischen Generalkonsul in Bremen, dem Großindustriellen
Roieliüs, gekauft und der bulgarischen Regierung zum Geschenk
gemacht wurde. An Bord des Flugzeuges, das von dem Flieger
Edzard geführt wurde, befand stch auch Generalkonsul Roselms
selbst. Die bulgarische Presse hebt die Schenkung anerkennend
hervor und bezeichnet es als eine beträchtliche Vermehrung des
bulgarischen Lufftahrtwesens.


